
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
 

Termin : Sonntag, den 19. April 2026 
 
Beginn : 11:00 Uhr 
 
Ort  : Höhlenrestaurant Himmelreich, Attendorn 
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Turnverein Attendorn 1900 e.V.  57439 Attendorn 
Leben mit Sport  Am Hellepädchen 17 
 
Einladung 
Zur Jahreshauptversammlung des 
Turnvereins Attendorn 1900 e.V. 
 
An alle Vereinsmitglieder ab 16 Jahre 
 
 Termin: Sonntag, den 19. April 2026, 11 Uhr 
 
 Ort:  Höhlenrestaurant „Himmelreich“, Attendorn 
 
Tagesordnung: 
 
TOP I   1.) Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls 
  2.) Feststellen der Beschlussfähigkeit 
  3.) Annahme der Tagesordnung 
  4.) Totengedenken 
   
TOP II  1.) Kassenbericht und Bestandserhebung 
  2.) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes 
  3.) Haushaltsvoranschlag 
  4.) Festsetzen der Beiträge 
   
TOP III  1.) Ehrung der Jubilare 2026 
  2.) Ehrungen für sportliche Erfolge 
 
TOP IV  Vorstellung und Abstimmung über Neufassung Satzung TV Attendorn 1900 e.V. 

(der Entwurf der Neufassung kann in der Geschäftsstelle des TV Attendorn und auf 
der Homepage www.tv-attendorn.de eingesehen werden) 

   
TOP V  Satzungsgemäße Wahlen nach Neufassung der Satzung 

Zu wählen sind (turnusmäßig für 2 Jahre): 
 

1.) Ressortleiter*in „Kommunikation und Kooperation“ (bisher Marie-Luise Kurzer) 
2.) Ressortleiter*in „Geschäftsführung“ (bisher Eva Speich-Maczioschek) 
3.) Ressortleiter*in „Medien“ (bisher Daniel Kaufmann) 
4.) Bis zu 2 Beisitzer/innen (bisher Joana Schwarz, Gina Marie Hufnagel) 
5.) Der/ die Kassenprüfer/ in (bisher Manuela Hufnagel/ Boris Grahn bleibt ein 

weiteres Jahr noch im Amt / Ersatzperson: Katja Krischel) 
6.) Bestätigung der in den jeweiligen Abteilungsversammlungen gewählten 

Abteilungsleiter/innen 
 

Zu wählen sind (außer turnusmäßig für 1 Jahr): 
 
1.) Ressortleiter*in „Vereinsentwicklung und Sportbetrieb“ (bisher Wolfgang Rohe) 
2.) Ressortleiter*in „Finanzen“ (bisher Manuela Gabriel) 

 
TOP VI  Hilfsweise und vorsorglich: Wahlen nach alter Satzung, sofern die Neufassung der 

Satzung von der Jahreshauptversammlung nicht angenommen wird  
 
TOP VII Verschiedenes und Diskussion  
 
 
TV Attendorn 1900 e.V. 
Der geschäftsführende Vorstand  
Bericht des Vorstands  
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Bericht des Vorstands 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe TVA Mitglieder, 

schaut man sich die vielen Berichte über die sportlichen Erfolge und Events unserer Sportler 
und Abteilungen auf der Homepage www.tv-attendorn.de an, so können wir mit Freude und 
Stolz sagen, dass unser Jubiläumsjahr 2025 ein erfolgreiches Jahr war!  
Die Rückblicke auf das sportliche Jahr 2025 sind wie immer in den Berichten der Abteilungen 
nachzulesen. 

Anlässlich des 125-jährigen Bestehens unseres Vereins fand am 21. September 2025 eine 
besondere Jubiläumswanderung mit 145 Vereinsmitgliedern statt. Die Route führte die 
Wanderer über die Reper Höhe zum Zwischenstopp nach Helden und dann zu unserem Ziel 
in Schneppers Tenne in Mecklinghausen. Dort angekommen fand unsere Jubiläums-Tour 
ihren gemütlichen Ausklang.  

Damit der Verein auch für die nächsten 25 Jahre gut aufgestellt und handlungsfähig ist, haben 
wir uns im vergangenen Jahr mit der Neustrukturierung des geschäftsführenden Vorstands 
und einer entsprechenden Aktualisierung unserer Satzung beschäftigt. Diese wird mit der 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 19. April 2026 vorgestellt.  

Im Jahr 2026 erwarten uns wieder unsere schon traditionellen Veranstaltungen, - der Citylauf 
am 9. Mai, der Kinder- und Jugendtriathlon am 5. September, sowie der „NightRun“ im 
Dezember ebenso wie die Teilnahme unserer Läufer am Silvesterlauf.  

Unser besonderer Dank gilt allen Übungsleiter*innen und Helfer*innen für Ihr Engagement für 
unseren Verein! Herzlichen Dank auch für die großartige Unterstützung der Stadt Attendorn, 
des Stadtsportverbandes und unserer Sponsoren.  

„Sport ist im TV am schönsten“  

Der Geschäftsführende Vorstand 
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Wir trauern um die im Jahre 2025 verstorbenen Mitglieder: 
 
Theo Hoffmann, Ludwig Bexten, Günter König, Antonius Rüsche, Annette Döppeler, Hedwig 

Hundt, Marion Hüttemann-Wegner, Guido Schmidt 

 

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir dich sehen können, wann 
immer wir wollen. 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für 60 Jahre Treue zum Verein bedanken wir uns bei 
 
Heinz Halberstadt, Rita Weller 
 
Für 50 Jahre Treue zum Verein bedanken wir uns bei 
 
Irmtraud Burkhardt, Elisabeth Gebert, Otto Kersting, Christoph Kniep, Bernd Pieper, 
Susanne Rohrmann, Susanne Schweizer, Renate Speich, Gudrun Stuff 
 
Für 25 Jahre Treue zum Verein bedanken wir uns bei 
 
Moritz Fischer, Alexander Kosina, Anna Kosina, Bianca Kosina, Anna Lebbe, Susanne 
Michels, Margot Pachutzki, Julius Rohrmann, Lea Selter, Manuel Simm, Barbara 
Wirminghaus, Raphaela Wojciechowski 
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Protokoll der Jahreshauptversammlung des Turnvereins Attendorn 1900 e.V. 

am Sonntag, den 27. April 2025 im Restaurant „Himmelreich“ 

TOP I 

 
1.) Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls   
 
Die stellvertretende Vorsitzende Marie-Luise Kurzer eröffnet die Jahreshauptversammlung um 
11:00 Uhr. 

Marie-Luise Kurzer begrüßt alle Anwesenden und bedankt sich bei allen Anwesenden, die so 
zahlreich zur Sitzung erschienen sind.  

Das letztjährige Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 28. April 2024, welches auf der 
Homepage veröffentlicht wurde, wird einstimmig genehmigt.  
 
2.) Feststellen der Beschlussfähigkeit 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt.  
 
3.) Annahme der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wurde ordnungsgemäß im Sauerlandkurier (Veröffentlichung am 
23.03.2025) und auf der Homepage und in den sozialen Medien veröffentlicht.  
 
Die Anwesenden nehmen die Tagesordnung einstimmig an. 
 
4.) Totengedenken 
 
Die Anwesenden gedenken den verstorbenen Mitgliedern. 
 

Top II 

1.) Kassenbericht und Bestandserhebung  
 
Manuela Gabriel verliest den Kassenbericht zum Jahresabschluss per 31.12.2024. 
 
Es stehen Gesamteinnahmen in Höhe von 147.346 € Ausgaben in Höhe von 159.185 € 
gegenüber. Der Turnverein Attendorn hatte im Geschäftsjahr 2024 einen Fehlbetrag in Höhe 
von 11.838 €. 
 
Schulden oder weitere Verpflichtungen hat der Verein nicht.  
 
Die Bilanz per 31.12.2024 ist jederzeit in der Geschäftsstelle einsichtbar. 
 
Die Mitgliederzahl entwickelte sich im Jahr 2024 um 12 Personen nach oben. Der Verein hat 
per 31.12.2024 2.212 Mitglieder. Die größte Abteilung des Vereins ist die Abteilung Turnen mit 
1.420 Mitgliedern. 
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2.) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeisters sowie des  
      Vorstandes 
 
Die Kassenprüfer Manuela Hufnagel und Ulrich Arning nahmen am 05.04.2025 in der 
Geschäftsstelle des Turnvereins Attendorn 1900 e.V. die Prüfung der Hauptkasse und der 
Nebenkassen vor. 

Hierbei wurden keine Fehler festgestellt. Die Konten wurden einwandfrei und ordentlich 
geführt.  
Manuela Hufnagel, welche den Kassenprüfbericht verliest, erwähnt, dass die gesamte 
Buchhaltung, die Kassen, die Belege sehr übersichtlich und zeitlich zutreffend aufbewahrt 
werden und dankt der Schatzmeisterin für die professionell geführte Kasse. 
 
Der Schatzmeisterin und dem Vorstand wird für das Jahr 2024 einstimmig Entlastung erteilt. 
 
3.) Haushaltsvoranschlag 2025 
 
Die Schatzmeisterin strebt im Jahre 2025 eine ausgeglichene Kassenführung an und  
geht von normalen Einnahmen und auch Ausgaben im Jahr 2025 aus.  
 
4.) Festsetzen der Beiträge 
 
Die Schatzmeisterin schlägt in diesem Jahr keine Beitragserhöhung vor, die Beiträge bleiben 
demnach stabil. Dieses wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 

TOP III   

Ehrungen 
Die Ehrungen der Jubilare werden von Eva Speich-Maczioschek vorgenommen. 
 

a) Jubilare 
Für 25-, 50-, 65- und 75- jährige Zugehörigkeit zum Verein werden die im 
Einladungsheft abgedruckten Personen geehrt. 

 
Alle anwesenden geehrten Jubilare erhalten neben einer Urkunde ein kleines Präsent. 

 
b) Ehrungen für sportliche Erfolge und ehrenamtliche Tätigkeit 

Alle Geehrten erhalten ein kleines Dankeschön. 
 
 

TOP IV   
 
Satzungsgemäße Wahlen 
 
Zum Wahlleiter wurde der Referent für Öffentlichkeitsarbeit Daniel Kaufmann von der 
Versammlung bestellt. 
 
Die Wahl im Einzelnen: 
 

1. Die bisherige stellvertretende Vorsitzende Yvonne Keseberg steht nicht mehr zur Wahl. 
Als neuer stellvertretender Vorsitzender wurde Wolfgang Rohe vorgeschlagen und von 
der Versammlung einstimmig für zwei Jahre gewählt. Wolfgang Rohe nimmt die Wahl 
an.  
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2. Die bisherige Schatzmeisterin Manuela Gabriel wurde einstimmig von der 
Versammlung für zwei Jahre wiedergewählt. 

 
3. Der bisherige Sozialwart Daniel Kaufmann steht nicht mehr zur Wahl. Das Amt bleibt 

vorerst unbesetzt. 
 

4. Das Amt der Frauenwartin bleibt weiterhin unbesetzt. 
 

5. Der bisherige Beisitzer Christoph Köster wird einstimmig für 2 Jahre wiedergewählt. 
Moritz Fischer steht nicht mehr zur Wahl und scheidet als Beisitzer aus. Als neue 
Beisitzerin wird Paula Kiese vorgeschlagen und von der Versammlung einstimmig für 
2 Jahre gewählt. Paula Kiese nimmt die Wahl an. Gina Maria Hufnagel und Joana 
Schwarz wurden 2024 für 2 Jahre als Beisitzerinnen wiedergewählt. Insgesamt können 
bis zu 5 Beisitzer in den Vorstand gewählt werden.  

 
6. Zum Kassenprüfer wurde Boris Grahn vorgeschlagen und von der Versammlung für 

zwei Jahre einstimmig gewählt. Als Ersatzperson wird Katja Krischel vorgeschlagen 
und auch einstimmig von der Versammlung gewählt. Manuela Hufnagel bleibt noch ein 
weiteres Jahr im Amt. Sowohl Boris Grahn als auch Katja Krischel nehmen die Wahl 
an.  
 

TOP V 
 
Verschiedenes und Diskussion 
 

1. Daniel Kaufmann stellt die vom Vorstand erarbeitete geplante neue Vorstandsstruktur 
vor und stellt sich den Fragen der anwesenden Mitglieder. Die Anpassung der 
Vorstandsstruktur und die Änderung der Satzung wird jetzt vom geschäftsführenden 
Vorstand weiter erarbeitet und die Umsetzung ist für die Jahreshauptversammlung 
2026 vorgesehen. 

 
2. Wolfgang Rohe gedenkt nochmal der Arbeit von Andreas Ufer und dankt dem 

geschäftsführenden Vorstand für seine gemeinsame Arbeit.  
 

3. Der Citylauf ist angemeldet für den 17.05.2025. Die Bauarbeiten der Stadt werden den 
Lauf nicht beeinträchtigen. Es werden noch Helfer benötigt, wer noch helfen möchte 
kann sich gerne an die Organisatoren des Citylaufes wenden. 
 

4. Der Kinder- und Jugendtriathlon findet am Samstag, den 30.08.2025 statt.  
 

5. Zum 125 - jährigen Jubiläum im Jahr 2025 wird es am 21.09.2025 eine gemeinsame 
Veranstaltung für alle Mitglieder des Turnvereins geben, geplant ist eine gemeinsame 
Wanderung von Attendorn nach Mecklinghausen mit einem anschließenden 
gemeinsamen Grillnachmittag beim Restaurant Schnepper in Mecklinghausen. Eine 
Einladung an die Mitglieder und an die Abteilungsleiter folgt im Sommer 2025. 
 

6. Marie-Luise Kurzer fragt bei allen Anwesenden, ob es Wünsche und Anregungen an 
den Vorstand gibt. Sie bittet alle Anwesenden bzgl. der Vorstandsarbeit oder / und 
Mitarbeit in den Abteilungen sich jederzeit an den Vorstand oder an die 
entsprechenden Abteilungsleiter*innen zu wenden. Ihr Dank geht an alle, die dazu 
beitragen, den Verein weiter erfolgreich in die Zukunft zu führen.  
 

Da keine weiteren Beiträge aus der Versammlung vorgetragen werden, bedankt sich Marie-
Luise Kurzer bei allen Anwesenden und schließt die Sitzung um 11.55 Uhr. 
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Berichte aus den Abteilungen 
 
 
             Judo  
 
Das Jahr 2025 in der Judo-Abteilung im Rückblick 

Judo beim TV Attendorn – Das ist eine bunte Sache. Nicht nur wegen der verschiedenen 
Gürtelfarben. Im Laufe des letzten Jahres haben unterschiedliche Dinge unser 
Abteilungsleben „gefärbt“. Es gab in dem letzten Jahr 2025 mehrere Gürtelprüfungen diese 
waren alle Trainings begleitend. Intensiv übten die Kinder und Jugendlichen neue Techniken 
und wiederholten bereits Gelerntes. Über 25 Prüflinge haben ihre Prüfung bestanden. 

Die neue Gruppe die 2024 ins Leben gerufen worden ist (4–7-Jährige) ist ein voller Erfolg. Die 
Teilnehmerzahl der Gruppe ist mittlerweile auf fast 30 Kinder angestiegen.  Die Teilnehmerzahl 
der Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen wuchs wieder an. Die Judoabteilung zählt 
mittlerweile fast 150 Mitglieder. Die während der Corona-Zeit im Hansastadion ausgetragenen 
Trainingseinheiten wurden im Jahr 2025 weitergeführt, sodass die Judoka auch während der 
Ferienzeiten nicht auf sportliche Aktivitäten verzichten mussten dieses wurde ebenfalls mit 
Erfolg angenommen. 

Besonders bei der Prüfungsvorbereitung, aber auch in der Vorbereitung auf zukünftige 
Wettkämpfe waren die in diesem Jahr mehrere Samstagseinheiten angesetzt. Das erwies sich 
für die Teilnehmer als eine sinnvolle Erweiterung des Trainingskontingentes. 

Mit vielen Jugendlichen und Erwachsenen fanden im Laufe des Jahres erneut 
gemeinschaftliche Kreis Randori mit den Gernsdorfern, abwechselnd im Siegerland und in 
Attendorn statt. Zwei Stunden hatten die Teilnehmer Zeit für den judotechnischen Austausch 
und zum Randori (Übungskampf) mit unterschiedlichen Partnern. Diese Veranstaltung ist 
mittlerweile im ganzen Kreis Südwestfalen etabliert. Die Teilnehmerzahl umfasst meistens 
zwischen 50-60 Judoka. 

Es konnten viele Kämpferinnen und Kämpfer dieses Jahr wieder ihr Können auf einigen 
Meisterschaften und Turnieren unter Beweis stellen. Auch neue Kinder und Jugendliche 
konnten ihre ersten Wettkämpfe sportlich, mit Erfolg abschließen. Wir hoffen auch im Jahr 
2026 auf solch großartige Erfolge und vielleicht kann man das ja auch noch ausbauen. Das 
wäre wünschenswert. 

Einige Kämpfer unseres Vereins kämpften in Verbindung mit der Kampfgemeinschaft 
Siegerland in der Landesliga. Die Mannschaft umfasst folgende Kämpfer vom TV Attendorn 
Jakob Hullerum, Manuel Cordes, Jörg Götzen und Erik Köster. Unter der Leitung von Manuel 
Cordes (TV Attendorn) und Sebastian Kuhlmann (JC Gernsdorf) konnten gute Leistungen 
erzielt werden. Die Mannschaft hat sich nach dem letztjährigen Aufstieg im Mittelfeld der Liga 
auf Platz 7 platzieren können, 
natürlich mit viel Unterstützung 
der Judoka des TV Attendorn. 

Das Ziel der Trainer sich erstmal 
in der Liga zu etablieren ist damit 
voll aufgegangen und somit kann 
man im Jahr 2026 wieder neu 
angreifen. Und sich um den 
Aufstieg in die nächste Liga 
bewehren. 
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Am 02.02.2025 fand die Kreiseinzelmeisterschaft der U11 und U15 statt. 

Ella Vogt, Phil Baier, Liah Fligg, Adrian Heuel, Toni Foidl und Tom Habbel und konnten sehr 
gute Platzierungen auf dem Podest belegen. Phil konnte sogar den Kreismeistertitel holen. In 
der U15 startete Emilia Heuel vom TV Attendorn. Emilia konnte ebenfalls Kreismeisterin in 
ihrer Klasse werden. Es konnten sich alle Kämpfer für die Nächst höhere Meisterschaft 
qualifizieren. 

Bei den Bezirks Einzelmeisterschaften der U11 und U15 am 09.02.2025 konnten alle viel 
Erfahrung sammeln und sich in vielen Kämpfen behaupten. Phil und Emilia sind jeweils in ihren 
Klassen sogar Bezirksmeister geworden. 

Am 23.02.2025 startete dann die Westdeutsche Meisterschaft der U15. Dort ging Emilia Heuel 
an den Start und konnte sich mit Ihren Leistungen bis auf den 5 Platz vorkämpfen. Für Emilia 
ist das ein toller Erfolg, denn Sie ist eigentlich noch ein Jahrgang jünger und ist in der U15 
hochgestartet. 

Am 22.03. und 23.03.2025 fand der Westfalencup in Lippetal statt in den Altersklassen U13, 
U15, U18 und Männer und Frauen. Für den TV Attendorn waren am 22.03 Emilia Heuel, Ella 
Vogt, Flynn Jürgens, Phil Baier, Noah Fligg, Mattis Eggert im Kampe und Colin Kremer am 
Start. Alle konnten gute Leistungen erzielen. Emilia Heuel konnte sich in ihrer Klasse auf dem 
Treppchen platzieren. Am 23.03 waren die TV Athleten Emilia Heuel, Jakob Hullerum und 
Christian Bentke am Start. Emilia Heuel konnte sich wie immer mit einer guten Leistung auf 
dem Podest platzieren. Für Christian Bentke war es mal wieder der Erste Wettkampf nach 
langen 3 Jahren Verletzungspause. Er konnte mit einer super Leistung den 1. Platz für sich 
beanspruchen. 
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Am 05.04.2025 startete der alljährliche Seniorencup der Altersklasse über 30 Jahren. Auch 
dort waren Athleten des TV Attendorn vertreten. Marvin Joest ging bis 81 kg an den Start und 
sich den 1. Platz sichern. Darauf folgte Christian Bentke mit einem 3 Platz. 

Am 17.05.2025 fanden die Meisterschaften in der Altersklasse der U13 Statt und ein 
Bodenturnier für die Männer und Frauen. Am Start waren dort für die U13 Noah Fligg, Mattis 
Eggert im Kampe, Phil Baier und Emilia Heuel. Es haben sich alle bis auf die ersten 3 Plätze 
vorgekämpft und für die BEM (Bezirkseinzelmeisterschaft) Qualifiziert. Beim Bodenturnier der 
Männer traten Dirk Heller und Christian Bentke an. Dirk sicherte sich den zweiten Platz und 
Christian erreiche den ersten Platz. 

Am 25.05.2025 auf den Bezirksmeisterschaften in Holzwickede starteten dann Emilia Heuel, 
Noah Fligg, Mattis Eggert im Kampe und Phil Baier. Emilia Heuel hat sich einmal mehr auf 
dem Podest platzieren können und sich somit für die Westfalenmeisterschaft qualifiziert diese 
fand am 15.06.2025 statt. Dort hat Emilia sich mit super Leistungen bis auf den 5. Platz 
vorkämpfen können. 

Am 21.06 und 22.06.2025 zum Schluss der ersten Jahreshälfte durften nochmal die Älteren 
ran. In Bochum fand die Deutsche Meisterschaft der Männer und Frauen der über 30-jährigen 
statt. Für den TV Attendorn waren Marvin Joest in der Klasse M1 bis 81kg und Christian Bentke 
in der Klasse M2 +100kg am Start. Marvin kam in einer sehr gut besetzten Gewichtsklasse bis 
auf den 7. Platz Christian erreicht an diesem Tage den 3. Platz. Für beide war es die ersten 
DEM Ü30 und sie konnten mit Ihrer Leistung sehr zufrieden sein. Am Folgetag trat Christian 
mit der Mannschaft NRW 1 bei den Ü 30 Mannschaftsmeisterschaften an. Mit seinen Siegen 
trug er zum nationalen Titelgewinn bei. 
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Emilia Heuel konnte im Jahr 2025 in der Kreisauswahl der U13 und U15 antreten. 
Mit Ihren Siegen als Beitrag kam die Auswahl der U13 beim Westfalencup den 7. Platz belegen 
und in der Altersklasse der U15 sogar den 4. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch nochmal dazu. 
 
Am 13.09.2025 fand dann die Bezirksmeisterschaft der Männer und Frauen in Lippetal statt. 
Am Start waren dort für den TV Attendorn Janna Götzen, Marvin Joest und Christian Bentke. 
Janna startete in der Klasse -57kg und konnte zum Auftakt direkt den Bezirksmeistertitel nach 
Attendorn holen. Marvin Joest startete -81kg und erreichte den 3.Platz. Christian Bentke in der 
Gewichtsklasse +100kg.wurde Bezirksmeister (1. Platz). Es qualifizierten sich somit alle für 
die Westdeutsche Meisterschaft. Diese fand am 20.09.2025 in Herne statt. Marvin kam bis auf 
Platz 7 und Christian erreichte den 5. Platz 
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Am 14.09.2025 Stand noch die Westdeutsche Meisterschaft der Altersklasse Ü 30 auf dem 
Plan. Dort war vom TV Attendorn nur Christian Bentke am Start. In der Klasse +100kg konnte 
er souverän alle seine Kämpfe vorzeitig entscheiden und sich den Titel als Westdeutscher 
Meister der Altersklasse Ü30 sichern. 

Am 27.09.2025 fand dann der Rüsch Kamp Cup in Lünen statt. Am Start für den TV waren 
Phil Baier, Toni Foidl, Ella Vogt, Mattis Eggert im Kampe, Noah Fligg, Mereth Braun und Colin 
Kremer. Ella, Phil, Noah und Mereth konnten sich auf dem Treppchen Platzieren. 

Am 28.09.2025 war dann das nächste Turnier für die kleinen in Iserlohn dort waren Liah Fligg, 
Adrian Heuel und Tom Habbel am Start. Alle konnten sich mit einer super Vorbereitung über 
die Ferien hinaus mit einem Podest Platz belohnen. 

Bei diesem Turnier hatte Janna ihre Prüfung zur Kreiskampfrichterin und diese hat sie mit 
Bravour gemeistert und wurde zur Kreiskampfrichterin ernannt. 

Marvin Joest kämpfte dieses Jahr zum ersten Mal für die SUA Witten in der NRW-Liga (3. 
Liga). Trotz Einsatz in einer höheren Gewichtsklasse konnte er mit seinen Leistungen und 
Siegen mit der Mannschaft den 4.Platz erreichen. 
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Am 16.11.2025 hat der TV Attendorn wieder einen Jugendtag gehabt wo ein Drittel der Kinder 
auch aus der Judoabteilung kamen. Es war wie die letzten Jahre eine superschöne 
Veranstaltung. Die Organisatoren Christian Bentke (Judo) Julia Hoffmann (Schwimmen) 
Margot Lütticke (Turnen) waren superstolz auf eine gelungene Veranstaltung. 

 

Am 22.11.2025 fand der Lippe Pokal in Lippetal statt. Am Start für den TV Attendorn waren 
Mereth Braun, Lilly Steinhanses, Emilia Heuel und Noah Fligg. Emilia erreichte den 5. Platz 
und Noah den 3. Platz. Mereth und Lilly erkämpften den2. Platz. 

Christian Bentke kämpfte auch nach 3 Jahren Verletzungspause wieder für die Mannschaft 
des PSV Bochum. In der 1. Mannschaft in der Oberliga war er maßgeblich an dem Aufstieg in 
die NRW-Liga und dem 2. Platz in der Tabelle beteiligt. In der Zweiten Hälfte des Jahres half 
er auch noch bei der 2. Mannschaft in der Verbandsliga aus. 
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Am 05.12.2025 legte der Nikolaus einen Halt beim Judotraining des TV Attendorn ein. Die 
Kinder und Jugendlichen führten ihm in einem gemeinsamen Training mit großer Begeisterung 
neu erlernte Techniken vor. Zum Abschluss bekamen die Judoka eine Kleinigkeit vom Nikolaus 
überreicht und gingen frohen Mutes ins Wochenende. 

 

Am 14.12.2024 fand das Weihnachtspokalturnier in Gernsdorf statt. Über 250 Teilnehmer 
waren gemeldet für den TV Attendorn gingen unter anderem an den Start: 

Noah Fligg, Liah Fligg, Phil Baier, Adrian Heuel, Emilia Heuel, Mattis Eggert im Kampe, Toni 
Foidl, Lilly Steinhanses, Ella Vogt, Flynn Jürgens, Tom Habbel und Mereth Braun. 

Alle Starter konnten sich auf einem Podestplatz 1-3 Platz wieder finden. Somit gab es zum 
Schluss des Jahres nochmal einige Medaillen und Pokale für die Kinder. 

Also kann man nur zusammen fassen über das ganze Jahr, das sich das Training sehr gelohnt 
hat. Wir hoffen auf noch ein Erfolgreicheres Jahr 2026. Von meiner Seite noch ein 
Glückwunsch an alle Kämpfer und dessen Platzierungen. 

Des Weiteren fanden auch in diesem Jahr Fortbildungen im Trainerwesen der Judoabteilung 
statt wo viele Trainer mit Erfolg teilnehmen konnten. 

Unteranderem sind im Kindertraining Emilia Heuel, Mereth Barun und Lilly Steinhanses als 
Helferin mit eingestiegen. Colin Kremer und Jakob Hullerum haben erfolgreich Ihre Ausbildung 
zum Sportassistenten bestanden. Für das Jahr 2026 ist geplant das wir wieder an Lehrgängen 
Teilnehmen, um uns stets fortzubilden. Es gibt eine Orga-Gruppe für das Jahr 2026, um 
Veranstaltungen und ähnliches zu organisieren diese wird geleitet von Diana Steinhanses und 
Steffi Baier. Dann hatte die Judoabteilung Ende des Jahres ihre Abteilungsversammlung, die 
alle 2 Jahre stattfindet. Als Abteilungsleiter wiedergewählt ist Christian Bentke und als 
Vertretung rutschen Michael Löde und Jakob Hullerum mit ins Boot. Allen viel Erfolg für die 
nächsten 2 Jahre. 
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Zum Schluss muss ich noch 2 Kämpfer besonders hervorheben einmal Emilia Heuel die mit 
Abstand im Kindern-Jugendbereich die meisten Turniere und Kämpfe absolvierte. Sie errang 
die besten Platzierungen und meisten ersten Plätze im ganzen Jahr. Sie landete damit auf der 
internen Rangliste der Judoabteilung auf Platz 2. Nur Christian Bentke konnte noch mehr 
Kämpfe für sich entscheiden und noch mehr erste Platzierungen erreichen und somit in der 
Rangliste den 1. Platz für sich beanspruchen. Christian Bentke ist durch seine Leistungen im 
Einzelwettbewerb für den TV Attendorn und in der Mannschaft für den PSV Bochum für einige 
Preise qualifiziert. Im Kreis Olpe gehört er wegen seiner guten Leistungen zu den besten 
Sportlern des Jahres und wird auf der Kreissportlehrehrung im Jahr 2026 (Termin noch nicht 
bekannt) dafür geehrt. Um noch einen draufzusetzen, wurde er von der WP auch zur Auswahl 
zum Sportlehr des Jahres vorgeschlagen.  Auch in Bochum ist der durch seine guten Erfolge 
in der Mannschaft und auf der Deutschen Meisterschaft einer der besten Sportler in Bochum 
und wird dort auf der Sportlerehrung im März geehrt. 

Rückblickend freue ich mich, dass die Gruppen beim Kinder- und Jugendtraining stetig größer 
werden und wieder mehr Kinder Spaß am Judo haben. Daher bedanke ich mich bei den 
Trainern und bei allen anderen, die sich in der Judo-Abteilung engagieren. Ich möchte aber 
auch Danke sagen an den Vorstand und den gesamten Verein. Als kleine Abteilung hilft uns 
die Unterstützung des Turnvereins sehr, um das Leben auf der Judo-Matte auch weiter in 
vielen Farben zu malen. Zum Abschluss möchte ich nochmal ein großes Lob und Dankeschön 
aussprechen an alle die im Jahr immer etwas zu kurz kommen und mich jedes Jahr aufs Neue 
bei allem sehr unterstützen. Ich weiß den Fleiß aller sehr zu schätzen. 

Wir hoffen auf die Arbeit des Jahres 2025 im nächsten Jahr aufzubauen und uns stetig 
weiterentwickeln zu können! 

 

Christian Bentke 
Abteilungsleitung Judo 

  



 
 

- 17 -

 
              Laufsport 
 
 
Nachdem einige TV-Läufer im Frühjahr an diversen Wettkämpfen teilgenommen haben, stand 
am 17. Mai der Citylauf an. Mit Teilnehmerzahlen, die mittlerweile höher liegen, als in der Vor-
Corona-Zeit war es wie immer eine gelungene Großveranstaltung mit Top-Ergebnissen. Der 
enorme organisatorische Aufwand, bei dem viele Abteilungen eingebunden sind, hat sich 
wieder einmal gelohnt. Bei angenehmen Temperaturen waren neben der großen Anzahl von 
Schülern unter anderem auch viele Gruppen aus heimischen Firmen in einheitlichen 
Teamkleidungen am Start. 
 
Wieder ein sehr erfolgreiches Jahr hatte Wolfgang Teipel, der mittlerweile in der Altersklasse 
M70 läuft. Nach dem 5. Platz bei den deutschen Meisterschaften im April in Hannover folgte 
im September der Saison-Höhepunkt: Platz 1 im 3-er Team bei den Masters 
Europameisterschaften im Marathon in Jyväskylä, Finnland mit einer Zeit von 3 Stunden und 
37 Minuten. Geplant für 2026 sind unter anderem die Marathonläufe in Split (Kroatien), die 
Deutsche Meisterschaft in Hannover und die Weltmeisterschaft in Zagreb (Kroatien). 
 
Mit 27 TV-Athleten aus verschiedenen Abteilungen war der TV Attendorn im September beim 
P-Weg Wochenende in Plettenberg wieder gut vertreten. Auch die Ergebnisse konnten sich 
mit 6 Altersklassensiegen sehen lassen. 
 

 
 
 
Zum 125-jährigen Jubiläum hat der TV-Vorstand im September anstatt der schon traditionellen 
Helferfete eine Wanderung für alle Vereinsmitglieder zum Gasthof Schnepper in 
Mecklinghausen mit Zwischenstopp in Helden organisiert. 
 
Der Nightrun im November war mit ca. 70 Teilnehmern wieder bestens besucht. Es ist schon 
ein tolles Bild, wenn so viele Läufer mit ihren Stirnlampen in völliger Dunkelheit an der Bigge 
unterwegs sind. Die Spendenaktion beim anschließenden gemütlichen Teil der Veranstaltung 
mit Glühwein und anderen Getränken brachte rund 700€ für das kommende Gauglerfest ein. 
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Auch schon traditionell ist der Heiligabendlauf am 24. Dezember mittags ab Strandbad 
Waldenburg mit anschließendem Sekt und Weihnachtsgebäck. 
 

 
 
Jahresabschluss war wieder der Silvesterlauf von Werl nach Soest. Mit 27 Läufern und 3 
Walkern war der TV Attendorn erneut gut vertreten. Wolfgang Teipel holte sich den Sieg in der 
M70, Petra Stumpf und Günter Henze wurden jeweils zweite in ihren Altersklassen. 
 

 
 
 
Ich wünsche Euch allen ein gesundes und verletzungsfreies Jahr 2026. 
 

 
Christoph Keseberg 

Abteilungsleitung Laufsport 
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            Ski  
 
 
Mit einem abwechslungsreichen Programm findet unter dem Motto „Sport für jedermann“ 
dienstags von 19.00 – 20.00 Uhr das Training unserer Abteilung statt. 
 
Bei der Jubiläumsveranstaltung „125 Jahre TV-Attendorn“ am 21.09.25 war die 
Skiabteilung gut vertreten. Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren. 
 
Die Loipe in Windhausen wurde im letzten Winter mehrfach eingespurt und von vielen     
Langläufern sehr gut angenommen. 
. 
In der Saison 2025 waren die Wettkampfsportler der Ski Abteilung bei zahlreichen Rennen 
erfolgreich am Start. 
 
Den Auftakt der Saison bildete traditionell die Teilnahme am Attendorner Citylauf. 
 
Ein Saisonhighlight im Spätsommer erfolgte durch den Astenlauf. Von den Mitgliedern der 
Skiabteilung organisiert trafen sich etliche Langlaufakteure, um die Strecke von Attendorn über 
Umwege und den Sauerlandradring auf Rollski hinauf zum Kahlen Asten zu bewältigen. Dabei 
legten die Sportler eine Distanz von 77,7 Kilometern bei fast 1000 Höhenmetern zurück. 
Begleitet und abgesichert wurden sie dabei erneut von Mitgliedern der Triathlon Abteilung. 
 
Nach etlichen Rollskikilometern, vorwiegend an der Biggetalsperre und hinauf zur Nordhelle, 
Teilnahmen an Trainingslagern in den Alpen und vorbereitenden Wettkämpfen verschiedener 
Art starteten die Wettkampfsportler dann Anfang Januar in die Schneesaison.  
 
Dabei gingen sie sowohl bei lokalen Rennen innerhalb von Sauerland, Wittgenstein und 
hessischem Bergland als auch bei nationalen und internationalen Vergleichen in die Loipe. 
 
Toller Erfolge einfahren konnten die Hansestädter dabei bereits zu Saisonbeginn bei den 
kombinierten Westdeutschen und hessischen Meisterschaften in Bad Berleburg Girkhausen. 
Dabei erliefen sich sowohl Andre Müller als auch Uli Rauchheld sowie Sabine und Lea Selter 
Podestplätze in ihrer jeweiligen Altersklasse. 
 
Uli Rauchheld wurde dabei als ältester Starter noch einmal besonders gewürdigt. 
 
Julian Müller und Sabine Selter sorgten im bayerischen Bodenmais beim internationalen 
Skadiloppet für Furore und schafften in ihren Altersklassen Podestplätze. Ebenfalls erfolgreich 
dabei waren mit Lea Selter und Andre Müller weitere Starter aus der Skiabteilung. 
 
Letzterer konnte nur wenig später auf nationaler Ebene glänzen. Bei den Deutschen 
Meisterschaften der Senioren belegte Andre Müller Rang zwei seiner AK und konnte damit 
eine Silbermedaille für den TV Attendorn mitnehmen. 
 
Mit einer großen Abordnung ging es zum Saisonende noch einmal ins schweizerische Engadin 
zum dortigen Skimarathon mit insgesamt rund 14 000 Startern. Schnellste Attendorner waren 
dieses Mal Lea Selter und Andre Zahn. Sabine Selter schaffte zudem das Kunststück unter 
mehr als 80 internationalen Teilnehmerinnen ihrer Altersklasse über die Halbmarathondistanz 
die Silbermedaille zu erlaufen. Julian und Andre Müller beendeten die Saison für das TV-Team 
schließlich Ende März mit einer erfolgreichen Teilnahme beim Langstreckenrennen in Galtür. 
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Intern gewürdigt werden sollten zudem Andre Kamp für die meisten geleisteten 
Rollskikilometer der Saison sowie die Inline Spezialisten Uli Rauchheld und Uli Schmidt. 
 
Am 28.11.2025 fand unsere Abteilungsversammlung mit 31 Personen in der  
Gaststätte Waldenburg statt. Im Verlauf der Abteilungsversammlung wurden 
die Pläne für 2026 besprochen.  
 
Bei den anstehenden Wahlen wurde Abteilungsleiterin Monika Lütteke und 
Stellvertreterin Silvia Friedrich einstimmig wiedergewählt.  
 
Im Anschluss an die Versammlung kam, wie jedes Jahr der Nikolaus. 
Mit einigen Anekdoten trug er zur Erheiterung der Anwesenden bei. 
Rolf Hennen zeigte einen Zusammenschnitt von früheren Aktionen der Skiabteilung.    
 
Auf die Jahreshauptversammlung des TV – Attendorn am 19.04.26 und auf den City-Lauf  
am 09.05.2026 wurde hingewiesen.  
 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Übungsleiterin Manuela Hufnagel für das  
Training am Dienstag. Ein Dank auch an Uli Selter für das Training der Wettkampf-     
Mannschaft und an Lothar Fischer für das Einspuren der Loipe und Wartung des 
Loipenspurgerätes.  
 
Ein besonderer Dank der Aktiven gilt dem geschäftsführenden Vorstand des  
TV – Attendorn für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung.  
 
Zum Schluss wünschen wir unseren Leistungssportlern gute Erfolge und eine 
unfallfreie Saison. 
 
Allen Mitgliedern wünschen wir Gesundheit und alles Gute für 2026 
 
 
 

Monika Lüttecke 
Abteilungsleitung Ski 
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               Triathlon  
 
 
 

Mit dem Satz „Die Triathlonabteilung des TV Attendorn ist im zweiten Jahr nach ihrer Gründung 
auf eine Mitgliederzahl von ca. 40 Personen angewachsen, wobei etwa ein Drittel der Sportler 
regelmäßig an Wettkämpfen teilnimmt“, habe ich im Dezember 1996 und damit ein Jahr nach 
unserer Abteilungsgründung, meinen ersten Jahresbericht begonnen. 

Was seitdem alles passiert ist, wie sich unser Triathlon-Sport und unsere Abteilung verändert 
hat und wie alles im TV (zusammen-)gewachsen ist, das ist schon Wahnsinn. 

Ich bin stolz und glücklich, dies alles mit beeinflusst zu haben.  

Mit dem orangen TRI-TIME Blut in den Adern durfte ich mich am Aufbau und der Entwicklung 
der Abteilung einbringen und wurde immer von allen unterstützt. 

Daher ist es doch nicht so ganz einfach für mich, ´Tschüss´ zu sagen und die Aufgaben des 
Abteilungsleiters abzugeben.  

Das Jahrzehnte lange ´getragen werden´ durfte ich wieder erfahren, als wir zusammen am 8. 
November 2025 unser 30-jähriges Jubiläum gefeiert haben.  

Wir hatten einen tollen Abend mit unseren TRI-TIME Friends, netten Gesprächen, alten 
Abteilungsmitgliedern, der TRI-TIME Band, mit Rückblicken, Interviews und leckerem Essen. 

Für mich persönlich kamen dann die Emotionen so richtig hoch, als ich ein superschönes 
Fotoalbum und einen fantastischen ´Danke-Film´ geschenkt bekommen habe.   

Vielen Dank an die ´Macher´ - vielen Dank TRI-TIME! 

Dennoch ist es für mich der richtige Schritt, nun loszulassen und die Abteilungsleitung 
abzugeben. 

Zuvor möchte ich aber mit diesem Jahresbericht wieder berichten, was die Triathleten des TV 
Attendorn in 2025 so alles gemacht haben. 

Als Neuzugänge, oder in unsere Abteilung gewechselte Personen, sind bis Ende Januar 
Alexander Aymans, Jean-Pierre Bonacker, Christian Dröge, Kim Meurer, Jannik Schwark, 
Albert Wolfschläger und Lennart Kane (temporär aus Kanada) zu uns gekommen. 
Entsprechend sind wir nun mit 110 offiziellen Mitgliedern eine gar nicht mehr so kleine 
Abteilung. 

Das wir erneut an etlichen Triathlon Wettkämpfe teilgenommen haben, dass unsere 
Damenmannschaft in der Regionalliga und unsere Herrenmannschaft in der Verbandsliga 
gestartet ist und welche sportlichen Leistungen sonst noch von uns erbracht wurden, war 
durchgängig in der Presse zu verfolgen.   

Dementsprechend möchte ich erneut mit diesem Bericht ´nur’ einen Gesamtüberblick geben, 
ein Bilderbuch der Saison einfügen und in kurzen Passagen unser gemeinsames Jahr 
kommentieren und Revue passieren lassen: 

Nach unserer Jahreshauptversammlung im März folgt im Jahresverlauf immer unsere 
Saisonauftaktwanderung mit ´Kind und Kegel´. Organisiert von Petra und Wolfgang sind wir 
zum Schnüttgenhof zum Essen gewandert: 
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Sobald der Fledermaus-Tunnel in Kückelheim geöffnet ist 
und das Wetter wärmer wird, fahren die Triathleten, 
innerhalb von 24 Stunden, 1- bis 4-mal den 
Sauerlandradring…… undabendss trifft man sich zum 
Grillen. 

 

 

 

 

 

 

Im Mai startet dann die Saison richtig und vor allem unsere Ligamannschaften durften wieder 
zeigen, was in ihnen steckt.  

Aus personellen Gründen wird es in 2026 keine Damen-Mannschaft geben. Alle 
Startpassinhaber können sich aber dennoch beweisen und dürfen, egal ob Mann oder Frau, 
zusammen als Team in der Verbandsliga starten.  

Die Organisation läuft bereits und Stefan wird wieder alles betreuen踀踁. 

Einfügen muss ich an dieser Stelle, dass Laura und Niels nicht nur das oben erwähnte Grillen 
nach den Fahrten über den Sauerland-Radring organisiert haben. Nein, sie haben uns an dem 
Abend auch verkündet, dass sie heiraten und somit das erste TRI-TIME Hochzeitspaar 
geworden sind. Herzlichen Glückwunsch! Mal sehen, welches Paar im nächsten Jahr folgt 놰놫놬놭놱놮놯. 

Neben den Ligawettkämpfern haben ebenso wieder viele ´Einzelsportler´ von uns an den 
unterschiedlichen Startlinien gestanden. Offiziell erstmalig war im letzten Jahr Peter Meier 
dabei, der sein ´Abenteuer Triathlon’ mit seinem ersten Start in Hagen begann.  

Bei unserer Damenmannschaft kristallisierte sich leider bereits in der laufenden Saison 
heraus, das es aus verschiedensten persönlichen Gründen in 2025 kein einfaches Jahr 
werden würde. Nach Abstimmung hat Stefan dann im Oktober dem Nordrhein-Westfälischem 
Triathlon Verband (NRWTV) bereits mitgeteilt, dass wir die Damenmannschaft aus dem 
Ligabetrieb abmelden. Unsere Herren gehen in 2026, nach dem Abstieg in die Landesliga, 
erneut an den Start und können dort auch von unseren Damen, wie oben erwähnt, jederzeit 
im Liga Team unterstützt werden.  
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Als offizielle Kampfrichter stehen Duschan Pagon und Martin Schmidt dem NRWTV weiterhin 
zur Verfügung. 

Das wir uns ohne Scheu auch ´TRI-TIME Family´ nennen können, beweisen immer mehr die 
Veranstaltungen und Events, die nicht nur mit Sport zu tun haben. Auch ohne unseren 
Triathlon-Einteiler oder dem Sport-Schweiß auf der Stirn verbinden uns in jedem Jahr immer 
wieder schöne Momente, in denen wir gemeinsam Spaß haben, den anderen unterstützen 
oder uns einfach nur freuen, wenn vielleicht die eigenen Kinder mit dabei sind und wir uns 
allgemein alle gut verstehen. 

Als Highlights aus dem letzten Jahr sind hier, neben den beiden oben bereits erwähnten 
Events, in jedem Fall wieder der Triathlon am Hennesee, unser Kinder- und Jugendtriathlon, 
der interne Saison-Abschluss im YRCA, unsere 30-Jahre Feier und natürlich wieder der 
DATEV Challenge Roth zu erwähnen. 

´Roth verbindet´ und hat auf ausdauerinteressierte Sportler immer schon eine magische 
Anziehungskraft ausgeübt. Im letzten Jahr hatte es Wolfgang Rohe nochmal ´erwischt´. Mehr 
oder weniger durch einen Glücksfall hat er einen Startplatz erhalten und dann die Chance 
genutzt, sich und uns allen zu zeigen, was in einem älter gewordenen Körper noch so alles 
drinsteckt. 

Über 3500 Einzelstarter und ca. 500 Staffeln aus 80 Nationen machten sich auf den Weg nach 
Roth. Wolfgang als Einzelstarter und unsere TRI-TIME Staffel mit Tobias Frettlöh 
(Schwimmen), Niels Hennel (Rad) und Christina Müller (Lauf) waren dabei, um sich erneut der 
legendären Langdistanz zu stellen. 

Es war bereits die siebte Langdistanz von Wolfgang, aber mit 65 Jahren sicherlich nicht seine 
leichteste. Mit Geduld, mentaler Stärke und der Unterstützung von uns mitgereisten TRI-
TIMErn am Streckenrand hat er auch diese Herausforderung mit 3,8km schwimmen, 180 km 
Rad fahren und 42km laufen gemeistert und ist nach 12:36:45 ins Ziel gelaufen. 

Nicht minder erfolgreich verlief der Tag bei unserer Staffel: 

Tobias Frettlöh kam nach 1:27 Std. aus dem Wasser und übergab an Niels Hennel, der den 
Rad Split in starken 5:45 Stunden absolvierte. Als letzte ging dann Christina Müller auf die 
Marathonstrecke und lief diese in 4:04 Stunden ins Ziel.  

Mit Teamgeist und in einer guten Gesamtzeit von 11:19:32 Stunden zeigte auch diese TRI-
TIME Staffel erneut, wie vielseitig unsere Abteilung aufgestellt ist. 

Bilderbuch der Saison 2025: 
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Ob unsere TRI-TIME Band erneut auftreten wird und ob dann weitere Texte unserer TRI-TIME 
Geschichte Inhalt der Lieder sein werden, ist noch nicht klar. Klar ist aber in jedem Fall, dass 
der Dank an alle Bandmitglieder gehen muss! Danke für einen tollen Auftritt beim 
Jubiläumsabend im        ´Alter Bahnhof´. 

Ohne Martin (Schmidt) am Saxophon, Andre (Kamp) am Bass, Noah (Schulte) an der E-Gitarre 
und Pascal (Boog) am Mikro und der Gitarre hätte das alles nicht so funktioniert! 

In diesem Sinne lasst uns alle weiter 
sportlich und vielseitig bleiben und 
gemeinsam neue Ideen ausleben. 

Als Abteilungsleiter sage ich DANKE 
für die vielseitige Unterstützung, die 
ich immer von allen im Verein 
erfahren habe. 
 
Ich laufe, schwimme und radele nicht 
weg und möchte dem Verein auch 
weiterhin treu bleiben. 
 

 
Wir sehen uns an der ´finish line´. 
Bleibt TRI-TIME – bleibt geschmeidig und gesund! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Klaus Schneider 
Abteilungsleitung Triathlon 
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               Tischtennis  
 
Die Abteilung Tischtennis nahm in der Spielzeit 2024 / 2025 mit zwei Herrenmannschaften am 
Spielbetrieb teil. 

Der ersten Herrenmannschaft gelang nach dem Abstieg in der Vorsaison der unmittelbare 
Wiederaufstieg in die Bezirksoberliga. Nach sechzehn Spieltagen feierte die Attendorner Erste 
im April 2025 souverän den Meistertitel in der 1. Bezirksliga. Fünfzehn Saisonsiegen stand nur 
eine Niederlage gegenüber. Dies bedeutete insgesamt 30:2 Punkte und damit komfortable 
acht Punkte Vorsprung auf den Tabellenzweiten, die TTG Menden. Der Erfolg beruhte 
insbesondere auf einer geschlossenen Mannschaftsleistung; alle Stammspieler erspielten 
positive Bilanzen: Matthias Selter (23:5), Carsten Heimes (18:3), Johannes Wilkmann (18:3), 
Rafael Vollmert (18:1), Christoph Gante (15:3) und Roland Eggers (9:2). 

Die zweite Herrenmannschaft schloss die Spielzeit 2024 / 2025 in der 1. Bezirksklasse auf 
einem zufriedenstellenden sechsten Tabellenplatz ab und sicherte damit den Klassenverbleib. 
Zu Saisonende standen sechs Siege, zwei Unentschieden und acht Niederlagen zu Buche. 
Es kamen insbesondere Timo Stahl (5:5), Hartmut Palm (12:14), Claus Munkelwitz (7:13), 
Oliver Maczioschek (20:14), Jürgen Neuhaus-Schulte (12:12) und Ilhan Karahan (4:8) zum 
Einsatz. 

In der laufenden Spielzeit 2025 / 2026 streitet die Abteilung Tischtennis erneut mit zwei 
Mannschaften um Meisterschaftspunkte.  

Die nach dem Wiederaufstieg in der Bezirksoberliga, der höchsten Spielklasse im 
Tischtennisbezirk Südwestfalen, aufschlagende erste Herrenmannschaft beendete die 
Hinserie nach acht Spieltagen mit 8:8 Punkten auf einem sehr guten vierten Tabellenplatz. 
Während sämtliche Heimspiele erfolgreich und ungeschlagen gestaltet werden konnten, 
vermochte die Mannschaft, um Kapitän Matthias Selter in fremder Halle keinen einzigen Punkt 
zu erringen. Auch wenn die Kontrahenten nach Abschluss der Hinrunde in der Tabelle eng 
beieinander liegen, erscheint das ausgegebene Ziel in realistischer Reichweite: Der 
Klassenerhalt soll möglichst frühzeitig gesichert werden, um dem Tischtennissport in 
Attendorn auch weiterhin eine höherklassige Bühne geben zu können.     

Die zweite Herrenmannschaft freut sich nach der Hinserie über einen hervorragenden zweiten 
Tabellenplatz. Sechs Siegen und einem Unentschieden steht nur eine einzige Niederlage 
gegenüber. Der zweite Tabellenplatz würde zu Saisonende zu Relegationsspielen um den 
Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse berechtigen. Ziel ist es, den in der Vorrunde 
erreichten Tabellenrang in der Rückrunde zu verteidigen.  
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Besonderer Dank für ihren herausragenden Einsatz gebührt unseren Übungsleiter*innen 
Susanne Rohrmann, Sandra Quinker, Claus-Jochen Munkelwitz und Matthias Selter. Sie sind 
die Garanten für einen geordneten Trainingsbetrieb im Nachwuchsbereich. Auch wenn es in 
der Spielzeit 2025 / 2026 erneut nicht gelungen ist, eine Nachwuchsmannschaft für den 
Meisterschaftsspielbetrieb zu melden, bleibt es der Ehrgeiz der Verantwortlichen, dies in naher 
Zukunft zu ermöglichen. Es bleibt zu hoffen, dass einige talentierte Nachwuchsakteure der 
Abteilung Tischtennis gewogen bleiben, dies mit dem Eifer, sich stetig verbessern zu wollen.     

Schließlich möchte ich dem Vorstandsteam des TV Attendorn für seine bemerkenswerte Arbeit 
im Allgemeinen und der Unterstützung der Abteilung Tischtennis im Besonderen herzlich 
danken. Das Vereinsleben ist in unruhigen Zeiten in Deutschland und der Welt von ganz 
besonderer Bedeutung. Ohne ein unermüdliches ehrenamtliches Engagement wären der 
Bestand und die stetige Fortentwicklung gemeinnütziger Vereine wie dem TV Attendorn nicht 
denkbar.  

Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches und glückliches Jahr 2026, 

 

Dr. Johannes Wilkmann 
Abteilungsleitung Tischtennis 
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             Radsport 
 
Das Jahr 2025 war für die Radsportabteilung erneut von sportlichem Erfolg, Teamgeist und 
zahlreichen Highlights geprägt. Ob auf dem Rennrad, dem Mountainbike oder mit dem 
Gravelbike – unsere Mitglieder sammelten viele Trainings- und Wettkampfkilometer und 
repräsentierten den Verein bei unterschiedlichsten Veranstaltungen in der Region und darüber 
hinaus. 

Saisonauftakt 

Traditionell begann die Saison auch 2025 nicht auf zwei Rädern, sondern zu Fuß. Bei einer 
gemeinsamen Wanderung rund um Halberbracht nutzten die Teilnehmenden die Gelegenheit, 
sich auszutauschen und die kommenden Monate zu planen. Der gesellige Abschluss mit 
Einkehr bot den passenden Rahmen für gute Gespräche und Vorfreude auf die neue Saison. 

 

Auftaktwanderung 

Trainingslager in Heitersheim 

Im Mai stand erneut das gemeinsame Trainingslager der Radsport- und Triathlonabteilung in 
Heitersheim auf dem Programm. Bereits zum vierten Mal führte uns der Weg in dem Breisgau 
– und mit 50 Sportlerinnen und Sportlern war die Resonanz wiederum beeindruckend. 

Die abwechslungsreichen Strecken im Schwarzwald, am Kaiserstuhl sowie in der Rheinebene 
boten ideale Bedingungen für intensive Einheiten. Bei bestem Frühlingswetter wurde in 
unterschiedlichen Leistungsgruppen trainiert, sodass sowohl ambitionierte Fahrerinnen und 
Fahrer als auch Genussradler voll auf ihre Kosten kamen. Neben den sportlichen Aspekten 
trugen auch Unterkunft und Verpflegung zu einem rundum gelungenen Trainingslager bei. 
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Trainingslager Heitersheim 

Regelmäßige Trainingsausfahrten 

Auch während der Sommersaison 2025 waren die wöchentlichen Ausfahrten fester Bestandteil 
des Vereinslebens. Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr trafen sich die Rennradbegeisterten des 
TV Attendorn hinter der Schranke am Parkplatz der Kapelle Waldenburg. 

Nach einem gemeinsamen Start teilten sich die Gruppen je nach Leistungsniveau auf. So 
konnte jeder im passenden Tempo trainieren und gleichzeitig das Gemeinschaftsgefühl 
genießen. Die konstant hohe Beteiligung zeigt, wie wichtig diese Termine für den 
Zusammenhalt innerhalb der Abteilung sind. 
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Gemeinsames Training 

Erfolgreiche Rennteilnahmen 

Unsere Radsportlerinnen und Radsportler waren auch 2025 wieder bei zahlreichen 
Veranstaltungen vertreten und erzielten beachtliche Ergebnisse. Stellvertretend seien hier 
einige Wettbewerbe genannt: 

 Straßenrennen: Die TVA-Starter konnten bei ihren Renneinsätzen auf der Straße gute 
Ergebnisse erzielen. Insbesondere Marlin Hellner sorgte hier in seiner ersten Saison 
als Lizenzfahrer der Klasse U17 für einige Ausrufezeichen und schaffte bei einigen 
Rennen aus dem Stand den Sprung auf das Podest. 
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Rund in Spich 

 XCO-NRW-Cup: Auch bei der beliebten MTB-Serie in NRW war der TV Attendorn 
vertreten. Die Attendorner Starter erzielten gute Gesamtplatzierungen und setzten 
damit ein Ausrufezeichen in der regionalen MTB-Szene. Daniel Kaufmann konnte in 
der Gesamtwertung seiner Altersklasse mit Platz 3 sogar eine Podiumsplatzierung 
erzielen. 

 

XCO-NRW-Cup 

 P-Weg MTB Marathon in Plettenberg: Ein absoluter Höhepunkt der Saison war 
wieder der Start beim traditionsreichen Marathon in Plettenberg. Mit über 20 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern stellte der TVA eine starke Mannschaft und durfte 
sich über zahlreiche hervorragende Resultate freuen. 
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P-Weg 

Entwicklung der Abteilung und Ausblick 

Die positive Entwicklung der Radsportabteilung setzte sich auch 2025 fort. Erfreulicherweise 
konnten erneut neue Mitglieder gewonnen werden, sodass die Abteilung weiterwächst und 
mittlerweile fast 100 Sportlerinnen und Sportler zählt. 

Die gemeinsame Instagram-Seite der Triathlon- und Radsportabteilung (rad_tri_attendorn) 
bleibt ein wichtiges Medium zur Information über Trainingszeiten, Veranstaltungen und 
gemeinsame Aktivitäten. 

Auch für 2026 sind wieder zahlreiche Aktionen geplant – allen voran das Trainingslager in 
Heitersheim sowie die bewährten wöchentlichen Trainingsausfahrten. Darüber hinaus 
möchten wir unsere Präsenz bei regionalen und überregionalen Rennveranstaltungen weiter 
ausbauen. 

Fazit 

Die Radsportabteilung des TV Attendorn blickt auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 
2025 zurück. Sportliche Erfolge, gemeinschaftliche Aktivitäten und das stetige Wachstum der 
Abteilung unterstreichen die positive Entwicklung. 

Mit viel Motivation und Teamgeist freuen wir uns auf eine ebenso engagierte und erfolgreiche 
Saison 2026. 

 

Dominik Hennes 

Abteilungsleitung Radsport  



 
 

- 34 -

 
                
             Turnen 

 

Turnen 
Bereich Fitness/Gesundheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahr 2025 präsentierte sich die Abteilung „Turnen und Fitness“ des TV Attendorn erneut 
als verlässliche und vielseitige Säule des Vereinslebens. Mit einem engagierten Team aus 17 
Kursleiterinnen und Kursleitern sowie insgesamt 15 unterschiedlichen Bewegungsangeboten 
konnten wieder zahlreiche Erwachsene verschiedenster Altersgruppen regelmäßig sportlich 
aktiv bleiben. Besonders erfreulich ist, dass viele Angebote inzwischen auch 
selbstverständlich in den Oster-, Sommer- und Herbstferien fortgeführt werden. Hierfür 
standen neben den Turnhallen auch das Hansastadion zur Verfügung. 
 
Zum Ende des ersten Halbjahres verabschiedete die Abteilung Claudia Hartung in ihren 
wohlverdienten Übungsleiterinnenruhestand. Über mehrere Jahrzehnte hinweg prägte sie das 
Turnangebot des Vereins in besonderer Weise. Ihre große Leidenschaft galt dem klassischen 
Geräteturnen. Vom Kinderturnen bis hin zu ihrem letzten Kurs „Wir bleiben in Bewegung – 
Geräteturnen für Erwachsene/Ältere“ motivierte und begeisterte sie Generationen von 
Vereinsmitgliedern. Bereits in den 1990er-Jahren betreute sie die Kinderturngruppen des 
Vereins. Anfang der 2000er-Jahre absolvierte sie die Übungsleiter*in C-Ausbildung, um ihr 
Fachwissen weiterzugeben und Turnerinnen und Turner gezielt zu fördern. 
Ein derart langjähriges ehrenamtliches Engagement ist keineswegs selbstverständlich. Die 
gesamte Turnabteilung sowie der Vereinsvorstand danken Claudia Hartung herzlich für ihren 
außergewöhnlichen Einsatz. 
 
Nach den Sommerferien wurde erstmals ein „Septemberspecial“ angeboten, das mit knapp 20 
Anmeldungen auf sehr positive Resonanz bei Mitgliedern und Nichtmitgliedern stieß. Der 
vierwöchige Kurs „Box Aerobic High Intensity“ fand donnerstags von 19:30 bis 20:30 Uhr in 
der Turnhalle am Hallenbad statt. Ein intensives Workout mit nahezu ganzheitlicher 
Muskelbeanspruchung, kombiniert mit explosiver Musik und schnellen Beats, sorgte für ein 
schweißtreibendes und motivierendes Trainingserlebnis. 
 
Auch zum Jahresende stand ein personeller Wechsel an: Rudolph „Rudi“ Fohler wurde in den 
Ehrenamtsruhestand verabschiedet. Seit 2013 war er als Übungsleiter für den Verein tätig, 
nachdem er seine Übungsleiter-C-Ausbildung beim Kreissportbund Olpe erfolgreich 
abgeschlossen hatte. Zunächst übernahm er freitagabends das Angebot „Spiel & Sport“, 
später folgte der Kurs „Fitness für Sie & Ihn“, der weiterhin mittwochs von 18 bis 19 Uhr in der 
Gymnastikhalle am Hohler Weg stattfindet. Bereits seit einiger Zeit hatte Rudi eine Nachfolge 
gesucht. Gemeinsam mit Frank Israel leitete er das Angebot zuletzt im Team. 
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Umso erfreulicher war es, dass im Dezember mit Linda Zacker eine motivierte und engagierte 
Nachfolgerin gefunden werden konnte, sodass die Kontinuität des Angebots gesichert ist. 
 
Für seinen langjährigen, zuverlässigen und engagierten Einsatz danken die Turnabteilung und 
der Vorstand des TV Attendorn auch Rudi Fohler sehr herzlich. 
 
 
 
 
Bereich Kinder/Jugendliche 
 
Kinder, die sich viel bewegen – Kinder, die sich in der Turnhalle bewegen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hier sind viele gute und wichtige Gründe für das Angebot unserer Abteilung Turnen-Kinder 
 
Darum sind die verschiedenen Gruppen, angefangen von dem „Turnspaß mit Mama oder 
Papa“ ab 2 Jahren, über die „Turnzwerge“ ab 4 Jahren zu den „Turnkindern“ ab Vorschulalter 
bis zu den „Turnkids“ ab Schulalter in dem Sportprogramm des TV Attendorn enthalten und 
bieten wöchentlich vielfältige Bewegungsmöglichkeiten an. 
Besonders Koordination, Gleichgewicht, Kraft und Ausdauer werden geschult und das soziale 
Verhalten gefördert. Turnen an Bewegungslandschaften mit Klein- und Großgeräten, Übungen 
mit Bällen, Reifen, Seilchen und Co, sowie Sing-, Finger- oder Mannschaftsspiele gehören 
zum regelmäßigen Stundeninhalt.  
Für Mädchen ab 5 Jahren bietet die Abteilung zusätzlich die Tanzgruppen Mini-Sputnix und 
Junior-Sputnix an, die ihre eingeübten Schautänze bei Auftritten gerne mit großem Eifer 
zeigen. 
2025 war das Thema des Tanzes bei den Junior Sputnix „Glücksbärchis“ 
Hier nahmen die Mädchen beim Kinderjugendgardetag in Finnentrop teil. 
„Die Löwen sind los“ war das Thema bei den Mini-Sputnix. Sie präsentierten ihren Tanz 
Rosenmontag im Haus Mutter Anna. 
Außerdem nahmen die Mädels wieder mit viel Freude am Rosenmontagszug in Attendorn teil 
und die Junioren besserten mit dem Waffelverkauf auf dem Attendorner Weihnachtsmarkt ihre 
Kasse auf. Die Übungsleiterinnen Katrin und Laura Naccarato, unterstützt von den Helferinnen 
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Ronja und Gerda Heim, trainierten die Mädels mit viel Einsatz und Engagement, dafür sage 
ich herzlichen Dank. 
 

 
 
„Die Löwen sind los“ – die Mädchen und Trainerinnen der Tanzgruppe Mini-Sputnix 
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„Glücksbärchis“ – die Mädchen der Tanzgruppe Junior-Sputnix 
 
Ein weiteres Angebot für Mädchen ab 5,5 Jahren sind die beiden Startergruppen 
Geräteturnen. Hier werden die Grundelemente des Turnens vermittelt, um einen problemlosen 
Übergang in die „Wettkampfgruppe“ zu gewährleisten. Diese Gruppen erfreuen sich zurzeit 
sehr großer Beliebtheit, sodass eine lange Warteliste besteht.  Nachdem die Gruppe der 
jüngeren Mädchen lAnfang des Jahres leider geschlossen werden musste, konnte hier mit 
Kerstin Schröder erfreulicherweise eine Übungsleiterin gefunden werden, so dass ab Sommer 
ein Neustart möglich war. Herzlichen Dank an Kerstin! 
Die Mädchen der Wettkampfgruppe trainieren fleißig und intensiv spezielle Übungen an den 
Geräten Boden, Schwebebalken, Reck und Sprung, um an verschiedenen Gerätewettkämpfen 
teilnehmen zu können. 
 
Das gesamte Angebot der Abteilung Turnen-Kinder wurde auch 2025 wieder durch den 
zuverlässigen Einsatz von 12 lizensierten Übungsleiter*innen durchgeführt.  
Unterstützend standen ihnen 23 Helfer*innen zur Seite.  
Hier darf ich Susanne Braunschneider als neue Übungsleiterin und Mona Bröckelmann, 
Michelle Gille, Frida Kiese, Christina Naccarato und Leon Zacker als neue Helfer*innen in dem 
TV-Team begrüßen. Da alle Gruppen recht voll sind und teilweise lange Wartelisten bestehen 
ist eure Mithilfe besonders wichtig. 
Für den engagierten und zuverlässigen Einsatz aller bedanke ich mich recht herzlich. Ohne 
eure ehrenamtliche Arbeit könnte dieses vielfältige Angebot nicht stattfinden.  
 
 
Kooperation TV Attendorn – Bewegungskindergärten St. Martin und Villa Kunterbunt 
 
Auch 2025 konnte als Kooperationsprojekt mit den beiden Bewegungskindergärten St. Martin 
und Villa Kunterbunt das Angebot „Fit für die Schule“ vom 08.05. bis 26.06. durchgeführt 
werden. Die Stunden wurden wöchentlich in der Turnhalle am Stürzenberg angeboten. Unter 
Anleitung der Übungsleiterin Veronica Kost mit Unterstützung von Erzieherinnen der 
Kindergärten lernten die Vorschulkinder der Kooperationspartner spielerisch Buchstaben und 
Zahlen kennen und zu intensivieren. Diese wurden an verschiedenen Geräten versteckt und 
sollten zugeordnet werden. Anschließend durften die Kinder den aufgebauten 
Bewegungsparcours erkunden. Zusätzlich wurden Koordination, Gleichgewicht, Kraft und 
Ausdauer durch verschiedene Bewegungsarten (krabbeln, hüpfen, klettern, balancieren etc.) 
in einem Parcours geschult. Auch das Thema Gefühle wurde berücksichtigt. Den Abschluß 
bildete eine Stunde gemeinsam mit den Eltern, um das Gelernte mit Stolz zu zeigen. Mit der 
Übergabe einer Urkunde an die Mädchen und Jungen waren sich alle Beteiligten sicher, die 
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Vorschulkinder mit Bewegung und Spaß ein bißchen besser für die Schule vorbereitet zu 
haben. 
 
Auch das Angebot KUNTERBUNTES TURNEN konnte 2025 noch einmal durchgeführt 
werden, diesmal in dem Bewegungskindergarten Villa Kunterbunt. Auch hier übernahm die 
Übungsleiterin Veronica Kost wöchentlich vom 06.03. bis 17.04. die Durchführung des 
beliebten Angebots. Aufgrund einer langanhaltenden Krankheitswelle und 
Terminüberschneidungen fand das Turnen in dem Kindergarten St. Martin nur 22-malim 
Herbst statt. 
Bei diesem Kooperationsprojekt lernten die 2–3-jährigen Kinder spielerisch und mit Bewegung 
Farben und Formen kennen und natürlich wurden auch hier  Koordination und Gleichgewicht 
gefördert. Erzieherinnen und Eltern freuen sich hierbei immer, dass Lernen mit Bewegung 
auch für die jüngsten Kindergartenkinder angeboten wird. Ein herzliches Dankeschön an 
Veronica für die Durchführung beider Angebote. Turnverein und Kindergärten hoffen, dass sie 
auch im nächsten Jahr für beide Projekte wieder zur Verfügung steht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein weiteres Kooperationsprojekt war 2025 das beliebte „Sporteln mit Papa“, welches am 
Sonntag, den 09. November in der Turnhalle Ennest stattfand. Hier wurde die Turnhalle in eine 
große Bewegungslandschaft verwandelt. Diese konnten die 2–6-jährigen Kinder der 
Turnabteilung und die Kinder der Bewegungskindergärten in Begleitung ihrer Väter, Opas oder 
Onkeln erkunden. 
Dieses Angebot findet schon seit einigen Jahren statt und erfreut jedes Mal Kinder und ihre 
männliche Begleitung. Für die Unterstützung bei Vorbereitung und Durchführung sage ich 
allen beteiligten Übungsleiterinnen und Helfer*innen und auch den Erzieherinnen der 
Kindergärten herzlichen Dank. Auch dieses wäre ohne eure Hilfe nicht möglich. 
 

 
 
Bewegungslandschaft „Sporteln mit Papa“  
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Das Team „Sporteln mit Papa“ 
 
 
 
 

Am 15.11.führte die Sportjugend des Kreissportbundes Olpe e.V. 
zusammen mit dem TV Attendorn einen großen Jolinchen-Aktionstag 
durch.  
Eingeladen waren alle Kinder von 3 bis 7 Jahren, um das Jolinchen 
Sportabzeichen zu erwerben. 
Beim Jolinchen-Sportabzeichen absolvieren die Kinder in einem großen 
Spiel- und Sportparcours verschiedene altersgerechte 
Bewegungsaufgaben zum Laufen, Springen, Werfen, Rollen und 
Balancieren. 
Spaß, Spiel und Bewegung standen an diesem Tag im Mittelpunkt! 
Im Anschluss überreichte das Jolinchen persönlich allen 
teilnehmenden Kindern eine kleine Auszeichnung mit Urkunde und 
Anstecker. 
Selbst für das leibliche Wohl wurde seitens der Sportjugend gesorgt! 
 
Dieser Aktionstag wurde von der Sportjugend erstmalig in unserem 
Verein angeboten. Die Sportjugend übernahm die komplette 
Vorbereitung und Durchführung, welches bei der Vielzahl der Kinder 
eine tolle Leistung war. Der Sportjugend, den unterstützenden 

Erzieherinnen und den Übungsleiterinnen Katrin und Laura Naccarato sage ich herzlichen 
Dank für das tolle Angebot. 
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Jahresbericht Wettkampfgruppe Geräteturnen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezirksschülerinnenwettkampf 09.02.2025 in Lennestadt-Meggen & 
Gauschülerinnenwettkampf 22.03.2025 in Neuenkirchen  
 
Am 09.02.2025 fanden in Lennestadt-Meggen die Bezirksschüler*innen Wettkämpfe des 
Turnbezirks Olpe statt, ausgerichtet durch den TV Langenei-Kickenbach. 
Hier ging es um die Qualifikation für die Gauschüler*innen Wettkämpfe des Siegerland 
Turngaus, bei der sich die 3 besten Mannschaften und die 3 besten Einzelturner*innen der 
einzelnen Wettkampfklassen die Qualifikation für den Gau erturnen können. Für den TV 
Attendorn ging es mit 2 Mannschaften und einer Einzelturnerin in Meggen an den Start. Bei 
den jüngsten Starterinnen turnten bei den Schülerinnen C Felia Gao, Merete Hesse und 
Valentina Lamers gemeinsam mit zwei Turnerinnen des TV Grevenbrück als 
Startgemeinschaft. In der Klasse der Jugend B gingen Mona Bröckelmann, Antonia Lamers 
und Clara Oevermann gemeinsam mit einer Turnerin des TV Grevenbrück als 4er Mannschaft 
an den Start. 
Leni Lamers turnte bei der Jugend A, den ältesten Teilnehmerinnen des Tages, zeigte sichere 
Übungen an allen 4 Geräten und erturnte sich mit dem 6. Platz in der Einzelwertung die 
Qualifikation für den Gauschülerinnenwettkampf. 
Dieser fand am 22.03.2025 in Neuenkirchen statt. Hier konnte sich Leni in einem sehr starken 
Teilnehmerfeld einen guten Platz im Mittelfeld sichern.  
Das Trainerteam Jens Dolligkeit und Eva Speich-Maczioschek war mit den Leistungen ihrer 
Turnerinnen zufrieden und bedankt sich bei den ausrichtenden Vereinen, dem Turnbezirk Olpe 
und der Turnjugend Siegerland für die sehr gut organisierten und ausgestatteten Wettkämpfe, 
die beide schnell und zügig durchgeführt wurden.  
Jens Dolligkeit, Paula Griese und Kiana Ostermann waren bei den Wettkämpfen als 
Kampfrichter*innen ehrenamtlich im Einsatz und sorgten gemeinsam mit allen anderen 
eingesetzten Kampfrichtern für reibungslose Abläufe der Wettkämpfe.   
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Teilnehmerinnen und Kampfrichterinnen des TV Attendorn beim Bezirksschülerinnen 
Wettkampf.    
 
 

 
 
Leni Lamers und Jens Dolligkeit, Kampfrichter für den TV Attendorn  
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Bezirksturnfest am 14.06.2025 in Attendorn 
 
Am 14.06.2025 richtete der TV Attendorn in der Rundturnhalle das diesjährige Bezirksturnfest 
des Turnbezirks Olpe aus.  
Gut 170 Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Alter von 5 bis 87 Jahren turnten bei sehr heißen 
Temperaturen in verschiedenen Alters- und Leistungsklassen um die Medaillen. Der TV 
Attendorn ging mit 11 Mädchen in 6 verschiedenen Wettkampf Klassen an den Start. Morgens 
turnten die Jüngsten des TVA. Lara Krause startete bei den 8+9-jährigen und Merete Hesse 
bei den 10+11-jährigen Mädchen. 
In der ältesten Wettkampfklasse turnten Valentina Lamers, Felia Gao und Anna-Maria Lamers. 
Am Nachmittag zeigten dann die älteren Teilnehmer und Teilnehmerinnen, unter anderen auch 
in den Kür Klassen, was den Turnsport so besonders macht. 
Die Mädchen des TVA zeigten bei den 14+15-jährigen ihre Leistungen. Hier turnten Greta 
Höffer, Clara Oevermann, Antonia Lamers und Mona Bröckelmann, die in dieser Klasse 
sowohl am Boden als auch am Schwebebalken die Tageshöchstwertung erreichte.  
Leni Lamers zeigte bei den 16+17-jährigen Starterinnen das sie besonders am Boden eine 
starke Turnerin ist und konnte sich nach einem tollen Wettkampf über den Sieg in ihrer 
Altersklasse und die Goldmedaille freuen.  
Lea Dolligkeit präsentierte in der Kür Klasse LK3 ihre viel trainierten Übungen. 
Das Trainerteam Jens Dolligkeit und Eva Speich-Maczioschek und die Betreuerinnen der 
Turnriege waren mit den Leistungen der Mädels sehr zufrieden.  
 
Ein Wettkampf in dieser Größenordnung stellt den Ausrichter jedes Mal vor große logistische 
Herausforderungen. Hier geht ein Riesendankeschön an die vielen helfenden Hände, die 
vielen Mamas und Papas, Geschwister, ehemalige Turnerinnen und auch Vereinskollegen, die 
bei der Durchführung des Wettkampfs unterstützt haben, sei es beim Geräte Transport, dem 
Auf- und Abbau der Geräte oder auch am Kuchenstand, beim Kuchen backen und verkaufen. 
Ohne diese vielen Helfer*innen wäre das Ausrichten eines solchen Wettkampfes nicht 
möglich.  
Ein weiteres Dankeschön geht an die Wettkampfleitung des Turnbezirk Olpe und alle Vereine, 
die den TVA mit ausgeliehenen Geräten für den Wettkampf unterstützt haben und auch an 
das DRK, die für die Sicherheit der Turner und Turnerinnen und auch der Zuschauer gesorgt 
haben.  
Ein weiteres großes Dankeschön geht an die vielen ehrenamtlichen Kampfrichter und 
Kampfrichterinnen aller Vereine, sie sorgten ebenfalls für einen reibungslosen Ablauf eines 
schönen und gut organisierten Wettkampfes.  
Auch hier standen Jens Dolligkeit, Paula Griese und Fiona Nolte als Kampfrichter zur 
Verfügung und Lene Knubel und Frieda Kiese waren als Betreuerinnen im Einsatz.  
Herzlichen Dank an euch! 
 
 



 
 

- 43 -

 
 
die Turnriege des Turnvereins Attendorn und Kampfrichterin Fiona Nolte  
 
 
 
Gillerberg Turnfest 04.-06.06.2025  
 
Natürlich fand auch 2025 das beliebte Gillerberg Turnfest, auf dem „Giller“ statt. Die Turnriege 
des TV Attendorn nahm das dritte Mal mit insgesamt 11 Teilnehmerinnen und Betreuern daran 
teil, reiste am Samstagmorgen mit viel Vorfreude im Gepäck bei herrlichem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen auf der Ginsberger Heide an und richtete sich in ihrem schon 
vorbereiteten Vereinszelt häuslich ein, bevor bei den bereits laufenden Wettkämpfen 
zugeschaut und bei den angebotenen Mitmach-Angeboten teilgenommen wurde. Nach einer 
Nacht im Vereinszelt ging es dann am Sonntag für 9 Mädchen in 2 Wettkampfklassen in die 
Wettkämpfe. Das beim Giller draußen, anstatt in der Turnhalle geturnt wird, macht das Giller 
Bergturnfest zu einem besonderen Erlebnis.Das letzte Gerät wurde bei einsetzendem Regen 
geturnt, was das Turnen natürlich zusätzlich erschwerte. Aber alle Mädels meisterten die 
Herausforderungen mit Bravour, zeigten gute Übungen und konnten sich am Ende über einige 
tolle Ergebnisse freuen.  
Einen Platz auf dem Treppchen konnte sich Mona Bröckelmann mit dem 3. Platz in der Jugend 
A sichern, dicht gefolgt von Leni Lamers auf dem 5. Platz. 
Leider zeigte sich das Wetter ab Mittag von seiner stürmischen und regnerischen Seite, so 
das nach Beenden des Wettkampfes auch direkt alle Sachen zusammengepackt und 
abgereist wurde.  
Trotzdem war das Wochenende wieder für alle ein großartiges Erlebnis und steht auch für 
2026er fest auf dem Terminplan. 
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alle Teilnehmerinnen des TV Attendorn beim Gillerberg Turnfest 
 
Teilnahme Event Stadtführung am 04.10.2025                                     
 
Ein besonderes Erlebnis für die Wettkampfgruppe war die Teilnahme an der Event 
Stadtführung der Stadt Attendorn. Die Event Stadtführung wird von der Stadt Attendorn 
organisiert und zeigt eindrucksvoll die Attendorner Stadtgeschichte. Diese wird jedes Jahr mit 
Licht, vielen Effekten wie Rauch und Pyrotechnik und vielen Schauspielern an verschiedenen 
Standorten in der Stadt erlebbar gemacht. Die Führungen fanden an diesem Tag 3x statt und 
dauerten jeweils ca. 2 Stunden. Anlässlich des 125-jährigen TV-Jubiläums durfte der TV 
Attendorn daran teilnehmen. Die 
Mädchen der Wettkampfgruppe und ihre Trainer*innen stellten die Turn Gymnastik einer 
Männer Gruppe um 1900 nach. Die Akteure hatten einen aufregenden Nachmittag und Abend, 
sehr viel Spaß und waren stolz, ein Teil dieses Events zu sein. Es war ein tolles Erlebnis für 
die Mädchen, aber auch für die Trainer*innen. Besonders war auch,dass die Aufführungen 
draußen und auch abends im Dunkeln stattfanden. Ein großes Danke schön an die 
Organisatoren der Stadt für die Durchführung der Event Stadtführung, es war für alle ein  
unvergessliches Erlebnis. 
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Weihnachtsabschlussturnen am 19.12.2025 in Attendorn 
 
Wie jedes Jahr fand auch 2025 das Abschluss Weihnachtsturnen der Turnriege des TV 
Attendorn statt. Vor vielen Eltern, Geschwistern, Großeltern und Freunden präsentierten die 
Mädchen stolz ihre zum Teil neu erlernten Übungen und Elemente und zeigten was sie in 
vielen Stunden Training geübt und erlernt hatten. Einige der Turnerinnen waren beim 
Weihnachtsturnen zum ersten Mal dabei, da sie erst seit kurzem in der Gruppe trainieren. Alle 
Mädchen zeigten tolle Übungen und wurden mit viel Applaus von den anwesenden 
Zuschauern belohnt. Besonders interessant waren sowohl für die Turnerinnen als auch für die 
Zuschauer die Übungen der erfahrenen Mädchen, die Übungen der P Stufen und auch Kür 
Übungen der LK4 Stufe zeigten.  
Ein großer Spaß für alle Anwesenden waren die von den Mädchen selbst einstudierten 
Auftritte, die in 4 Gruppen selbst choreografierte Übungen zeigten. So wurden die 
„Weihnachts-Wichtel“, die „Weihnachts-Elfen“, die „Drama Queens“ oder auch die 
„Extravaganten“ dargestellt. Eine tolle Idee der Turnriege. 
Zur Freude aller zeigte die komplette Riege zum Abschluss noch einmal den Auftritt der Event 
Stadtführung.  
Zum Abschluss gab es für alle Teilnehmerinnen ein kleines Geschenk und den traditionellen 
Stutenkerl und nach einem gemütlichen Abschluss ließ die Wettkampfgruppe das Jahr 2025 
ausklingen.  
Das Trainerteam Jens Dolligkeit und Eva Speich-Maczioschek bedankt sich auf diesem Weg 
besonders bei den Kampfrichterinnen, die für die Turnriege bei den Wettkämpfen im Jahr 2025 
im Einsatz waren. Ohne euren Einsatz wäre eine Teilnahme an Wettkämpfen nicht möglich.  
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alle Turnerinnen der Wettkampfgruppe und ihre Trainer 
 
 
Neben den traditionell zum Jahresabschluss verteilten Stutenkerlen an alle Kinder des TV gab 
es anlässlich des 125-jährigen Geburtstag des Turnvereins Attendorn für jedes Kind einen 
Gutschein über 2 Kugeln Eis.  
Die Gutscheine wurden von der Eisdiele Grossi zur Verfügung gestellt und von den 
Übungsleiter*innen der Abteilungen Hapkido, Judo, Radsport, Schwimmen und Turnen an alle 
Kinder und Jugendliche des Vereins verteilt. Nach Einlösung rechnete Herr Grossi die 
Gutscheine mit dem Verein ab. 
Ein großes Danke schön an Herrn Grossi für die sehr kurzfristige Mithilfe bei der Durchführung. 
Da sich alle Kinder über den Gutschein sehr gefreut haben werden sie sich vielleicht im 
Sommer 2026 wieder ein Eis schmecken lassen. 
 
 
Die Abteilungsleitungen der Turnabteilung bedanken sich bei dem Vorstand für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung bei allen Fragen und Problemen. 
 
Herzlichen Dank auch an alle Übungsleiter*innen und Helfer*innen für euren zuverlässigen 
und engagierten Einsatz in diesem Jahr. 
Gerade in der heutigen stressigen und schnell lebigen Zeit erleben wir immer wieder, wie 
wichtig die Bewegung und der persönliche Kontakt in der Gruppe für Körper und Seele sind. 
Mit eurem ehrenamtlichen Einsatz tragt ihr wesentlich dazu bei, Kinder und Erwachsene in 
Bewegung zu bringen. 
Wir hoffen auch weiterhin auf viel Bewegung mit euch. 
 

Jeni Krings und Margot Lütticke 

Abteilungsleitung Turnen Fitness / Turnen Kinder  
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          Volleyball 
 
Das Jahr 2025 war für die Volleyballabteilung des TV Attendorn ein Jahr des Zusammenhalts, 
der Flexibilität und der Weiterentwicklung unter besonderen Rahmenbedingungen. 
 
Zu Beginn des Jahres stellte sich die Organisation des Trainingsbetriebs als herausfordernd 
dar. Durch einen vorübergehenden Engpass im Trainerbereich sowie gruppeninterne 
Abstimmungen war Kreativität und Engagement gefragt. Umso erfreulicher ist es, dass es allen 
Beteiligten gelungen ist, mit großem Einsatz den Trainingsbetrieb aufrechtzuerhalten und den 
Teamgeist innerhalb der Gruppen zu stärken. 
 
Eine besondere Phase erlebte die Abteilung in der Zeit von Juli bis November, in der die 
heimische Sporthalle aufgrund umfangreicher Modernisierungsmaßnahmen geschlossen war. 
Auch wenn in dieser Zeit kein regulärer Trainingsbetrieb möglich war, wurde die Gelegenheit 
genutzt, neue Perspektiven zu entwickeln und den Blick auf die zukünftigen Möglichkeiten in 
einer modernisierten Sportstätte zu richten. 
 
Ab November konnte der Trainingsbetrieb in einer Ersatzhalle wieder aufgenommen werden. 
Trotz eingeschränkter Hallenzeiten und organisatorischer Anpassungen zeigten sich die 
Mitglieder äußerst motiviert und flexibel, sodass der Wiedereinstieg in den Trainingsalltag 
erfolgreich gestaltet werden konnte. 
 
Mit Blick auf das kommende Jahr ist die Vorfreude groß: Die Rückkehr in die modernisierte 
Sporthalle, eine Stabilisierung im Trainerteam sowie verbesserte Trainingsbedingungen bieten 
beste Voraussetzungen, um den Volleyballsport in Attendorn weiter voranzubringen und an 
die positiven Entwicklungen anzuknüpfen. 
 
Die Volleyballabteilung des TV Attendorn blickt daher optimistisch in die Zukunft und bedankt 
sich bei allen Mitgliedern, Unterstützern und Helfern für ihren Einsatz und ihre Verbundenheit. 
 
 
 

Cedric Martin 
Abteilungsleitung Volleyball  
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              Schwimmen 
 
Das Jahr 2025 war für die Schwimmabteilung des TV Attendorn ein Jahr des Aufbruchs, der 
Weiterentwicklung und der erfolgreichen Zusammenarbeit. Besonders stolz sind wir darauf, 
dass wir unsere Wettkampfmannschaft wieder neu ins Leben rufen konnten. Nach einer Phase 
des Neuaufbaus nahmen unsere Schwimmerinnen und Schwimmer bereits an zwei 
Wettkämpfen teil und sammelten wertvolle Erfahrungen im sportlichen Vergleich. Mit großer 
Freude blicken wir auf das kommende Jahr, in dem wir mit neun weiteren motivierten 
Wettkampfteilnehmerinnen und -teilnehmern an den Start gehen werden. Dies zeigt, dass sich 
unser Engagement auszahlt und der Wettkampfbereich wieder nachhaltig wächst.  

 

Auch unser regelmäßiger Trainingsbetrieb verlief im vergangenen Jahr reibungslos. 
Besonders erfreulich ist, dass wir neue engagierte Helferinnen gewinnen konnten, die unsere 
Abteilung tatkräftig unterstützen und sich gleichzeitig persönlich weiterentwickeln möchten. 
Dieses Engagement stärkt nicht nur die Qualität unseres Trainings, sondern auch den 
Zusammenhalt innerhalb unseres Teams.  

 

Seit August 2025 unterstützen wir zudem die Wasserfreunde Finnentrop, deren Hallenbad 
aufgrund von Renovierungsarbeiten vorübergehend nicht genutzt werden kann. Seit nunmehr 
einem Jahr trainieren ihre Schwimmerinnen und Schwimmer bei uns in Attendorn. Das 
gemeinsame Training ist von einem sehr harmonischen und respektvollen Miteinander 
geprägt. Beide Vereine profitieren von dieser Kooperation: Die zusätzlichen Trainerinnen und 
Trainer bereichern unseren Trainingsalltag und unterstützen uns insbesondere beim 
Wiederaufbau unseres Wettkampfbereichs. Diese Zusammenarbeit ist ein gelungenes 
Beispiel für gelebten Vereinssport und gegenseitige Unterstützung.  

 

Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt unserer Abteilung bleibt die Schwimmausbildung. Die 
Kurse für Nichtschwimmerinnen und Nichtschwimmer, die bei uns ihr erstes 
Schwimmabzeichen erwerben, laufen weiterhin sehr erfolgreich. Unsere Trainerinnen, Trainer 
und Helferinnen im Lehrschwimmbecken leisten hier wertvolle Arbeit und begleiten viele 
Kinder auf ihren ersten Schritten im Wasser. Im Jahr 2025 konnten wir zudem eine weitere 
Übungsleiterin gewinnen, die insbesondere die Ausbildung der jüngsten Kinder unterstützt und 
unser Team im Ausbildungsbereich verstärkt.  

 

Insgesamt blicken wir auf ein sehr positives Jahr zurück. Der Wiederaufbau der 
Wettkampfmannschaft, die erfolgreiche Nachwuchsarbeit, neue engagierte Helferinnen und 
Helfer sowie die gute Zusammenarbeit mit den Wasserfreunden Finnentrop zeigen, dass sich 
unsere Abteilung auf einem sehr guten Weg befindet. Mit Zuversicht und Motivation starten 
wir in das Jahr 2026 und freuen uns auf viele weitere sportliche und gemeinschaftliche Erfolge. 

 
 

Julia Hennrichs 

Abteilungsleitung Schwimmen 
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H      Hapkido 
 
Das Jahr 2025 war für die Hapkido-Abteilung des TV Attendorn 1900 e.V. ein bewegtes, 
erfolgreiches und vielfältiges Jahr. Zahlreiche sportliche Ereignisse, gemeinschaftliche 
Aktivitäten sowie besondere Auszeichnungen prägten die vergangenen Monate und 
verdeutlichen die positive Entwicklung unserer Abteilung. 

Ein bedeutender sportlicher Höhepunkt fand im Mai statt, als wir an der Deutschen 
Meisterschaft teilnahmen. Für uns bot sich hier die Gelegenheit, sich mit Sportlerinnen und 
Sportlern aus ganz Deutschland zu messen und wertvolle Turniererfahrung auf nationaler 
Ebene zu sammeln. Carolin Leidigkeit konnte ihre Leistungen im Bruchtest dabei abermals 
bestätigen und wurde die Beste Frau in dieser Kategorie. 

 

 

Im Juni folgte ein weiteres Highlight: Sechs unserer Abteilungsmitglieder nahmen an der 
Jugendfahrt des Nordrheinwestfälischen Hapkido-Verbands in Aachen teil. Neben 
abwechslungsreichem Training standen Workshops, Austausch mit anderen Vereinen und 
gemeinsame Freizeitaktivitäten im Vordergrund. Die Fahrt förderte nicht nur technische 
Fähigkeiten, sondern auch Teamgeist und persönliche Entwicklung, sodass alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit vielen Eindrücken und neuen Kontakten zurückkehrten. 

Ein zentraler Meilenstein des Jahres war unsere Gürtelprüfung im Juli. Alle Prüflinge zeigten 
die im Halbjahr zuvor gelernten Techniken, Disziplin und Durchhaltevermögen. Die 
erfolgreichen Graduierungen zum nächsten Farbgürtel bestätigen die kontinuierliche 
Trainingsarbeit und die positive Entwicklung innerhalb der Gruppe. 

Im November war die Abteilung an einem besonderen gesellschaftlichen Ereignis beteiligt. 
Anlässlich der feierlichen Ernennung der Martinus-Schule Attendorn zur „Schule mit Courage 
– Schule ohne Rassismus“, bei der der TVA als Partnerverein eingebunden ist, präsentierten 
wir eine Hapkido-Vorführung. Unsere Sportlerinnen und Sportler zeigten eindrucksvoll 
verschiedene Techniken und Demonstrationsformen, die die Werte unseres Sports – Respekt, 
Verantwortung und Zusammenhalt – widerspiegeln. Die Vorführung war ein wertvoller Beitrag 
zu einer wichtigen Veranstaltung im Zeichen von Haltung und Gemeinschaft. 

Eine besondere individuelle Leistung möchten wir besonders hervorheben: Carolin Leidigkeit 
hat nach einem Jahr intensiver Vorbereitung ihre Prüfung zum 1. Dan erfolgreich gemeistert. 
Diese Leistung würdigt nicht nur ihr technisches Können, sondern auch ihr langjähriges 
Engagement, ihre Vorbildfunktion und ihre herausragende Ausdauer. Die gesamte Abteilung 
gratuliert ihr herzlich zu diesem wichtigen Schritt in ihrer Hapkido-Laufbahn. 
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Mit diesen vielfältigen Erlebnissen blicken wir auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Wir freuen uns 
auf neue sportliche Herausforderungen, gemeinsame Aktivitäten und eine weiterhin starke 
Entwicklung unserer Hapkido-Abteilung im Jahr 2026. 

 

Simon Pfeifer 
Abteilungsleitung Hap Ki Do 
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Geschäftsstelle TV Attendorn 1900 e.V. 
   Am Hellepädchen 17 
   57439 Attendorn  
    
 
Telefon:  02722/4934 
Internet:  www.tv-attendorn.de 
Öffnungszeiten: Montag 16:00 – 18:30 Uhr 

Donnerstag  09:00 – 12:30 Uhr  


